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An den Gochbetrubten Herrn ttwer.

Ein Liebſter Jonathan ihh ſchreibe was daJ

Hertz
Rocht was die Kunſt verlangt indem der große

Schmertz

Bie WBaumeſtehen irtztin ihrer brſten Wracht.

Daihnen GOtt der HErr ſo ſchonen Putz gemacht:
Denn hat der Nay-Monath ſich bey uns eingeſtellet

Sa wir vor. Kurtzer Zrit erfreut beyſammen waren
nduns noqch undebuſt was wir hernacherfahren.

Das Alter hatte Sie noch langebtuhen laßen
Allein der raue Todt wil Sie als chatz umbfaßen

Gill



Fallt ja die Blute ſonſt von denen Gaumen ab
ESdokraugkt es ünſer ertz, und pftegen wir das Brab

Worein die Gchonheik ſinckt mit Srauren anzuſehen;

 hr adujgrivruit Dillu verhliujnee uut rrreTets der ein ſchlaffrigs Hertz gar ſelten wohl gefultt:

Jhrhochſt Beredter Mund befeßelte die Hertzen;
Zgie kunte luſtig thun und wuſte wohlzu ſchertzen.

Grper Jhre Mofligkeit wie ich gekennet hat
Der giebet meiner Schrifft inſeinem Fſertzenſtatt:

Doch alle Sugenden kanich hier nicht erzehlen

Es wurde mir dazu Zeit Kunſt und Dintefehlen.

Mun dieſe Blute fullt auf einmahl vollig ab.
Der allerliebſte Saum verkriecht fich ſelbſt ins Grab.

Wasiſt hierbey zuthun wer kan das Schickſahl hindern?
Der Hochſte weiß allein die Herkzens-Augſt zu mindern.

Und dieſem halt Sr auch, Mein Liebſter Freund gantz

ſtillSr leydet mit Geduld was ſein GOtt haben wil;
Muß jetzt auf deßen Winckſoſchomr Blute fallen
So kan aufdeſeen Wort auchbald was lieblichs ſchallen.
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Sein Liebſter Engel ſtirbt da GOtt gen Himmelfahrt

Hierdurchwird Jhm Mein Freund der ſtarde Troſt ge
wehrt

Zeer VOtt der ſeinen Gchatz zu ſich hinauf genommen
Der wird mit ſeiner Krafft zu FIhm hernieder kommen.

Sein Hertze wird demTaginihreszrufft geleget/
Sen man von Alters her bey unszu nennen pflegt:

Exaudi; GOtt wird auch ſein angſtlich Seurzen horen
Und wenn die tunde kommt den FreudenThon vermehren:

Deuner iſt ewigtreu der wenn er uns ja ſchlagt
Ein gutes Pflaſter bringt undaufdie Wunde legt;

Serſelbe laße nur die Lieben Baumgen grünen
Die in gefunffter Sahl ghnals Papabedienen.
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